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Mein Film
Wir veröffentlichen hier eine weitere Einsendung eines Amateurs, die in Anlehnung

an unsere Serie mein Film entstanden ist

sst ein_
will auf Genfer Zug Ewigkeit auf sich
8.15. - nimmt Tram warten - - -
da Taxi zu teuer.

0 0
PftOßCW

Endlich komt
eins - leider
ein Probewa-
§en

Tram hat langen Aufenthalt -
es ist nun wirklich was passiert,

Schienen sind gesperrt.

Eppenicht atemlos
Bahnhof mit Taxi.-
Zug hat 4o Minuten
Verspätung

Arrtte-re warterr auch ungeduldug.
meinen der 12 sei was passiert.
Es ist bereits 8.io

Sitzt endlich im
12, das sehr über-
fUl 11

Peggy Passavant, Zürich
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